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Zitat von frau_s

Der allgemeine Kanon ist persönliches Pech, nicht das Problem der Schule - wie soll
man denn das Problem ohne seinen Arbeitgeber lösen? Es sind zwei kleine Kinder
betroffen, wovon eines maximal bis 13:45 Uhr betreut ist. Ich habe für jeden Morgen
eine Betreuung, da ich ja bereits zur 1. Stunde beginne und da noch kein Kindergarten
geöffnet ist und habe für 3 Nachmittage eine Betreuung.

Ohne die Zusicherung bereits im Frühjahr, dass das stundenplantechnisch möglich ist,
wäre ich gar nicht aus der Elternzeit zurückgekommen - das habe ich gemacht, da
dringend Deutschlehrkräfte benötigt werden. Zu diesem Zeitpunkt wäre eine
Verlängerung der Elternzeit nämlich noch möglich gewesen.

Mir geht es nicht darum ein entspanntes Halbjahr zu haben - das ist mit 3
Abschlussklassen in Deutsch sicher nicht gegeben  Ich muss einfach nur an zwei
Nachmittagen pro Woche meine eigenen Kinder betreuen. Das sollte in der heutigen
Zeit ja wohl mit einem Beruf vereinbar sein?

Ich glaube ich verstehe das Ganze nicht. Deine Absprache mit der SL war es doch, dass Du eine
4-Tage Woche hast. Das hast Du doch bekommen?

Ich meine du arbeitest doch nahezu Vollzeit an der Schule. Du hast einen Tag komplett frei.
Dann noch die Erwartung zu haben, dass man noch einen weiteren Nachmittag frei bekommt,
ist schon viel. Ich würde sagen, dass die SL schon viel gemacht hat, um dir
entgegenzukommen. Aber sie kann auch nicht alle Wünsche erfüllen. Vielleicht könntest Du auf
den freien Tag verzichten und dafür weitere Nachmittage frei bekommen?
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